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W ir wünschen  
allen Mitgliedern der Kadetten Horgen,  

allen Gönnern, Sponsoren und Inserenten,  
eine wunderschöne Weihnachtszeit,  
einen guten Start in ein gesundes, interessantes  
und freudiges 2022.  

W  ir bedanken uns an dieser Stelle  
auch bei allen, die mit ihren Berichten 

und den tollen Bildern zur Realisierung  
unseres Vereinsheftes beitragen. 

W  ir sind bestrebt, weiterhin ein  
abwechslungsreiches  

Vereinsblatt zu realisieren.  
Dazu hoffen wir aber auchim neuen 
Jahr wieder Eure Unterstützung! 

Die Redaktion:   Anika Gfeller & Bruno Rütti

2



Liebe Kadettenfamilie 

Mit Sepp Schwerzmann haben die Kadetten Anfang 
Oktober einen lieben, treuen Freund verloren. Wäh-
rend 35 Jahren hat Sepp die Kadettenmusik geprägt 
und gefördert. Dies nicht nur als Dirigent, sondern 
auch als Organisator, Motivator und lieber, fürsorg- 
licher Kollege der vielen Jugendlichen, die bei ihm 
das gemeinsame Musizieren erlernt und die Freude 
an der Musik gefunden haben. Auch nach seiner  
aktiven Zeit blieb Sepp dem Verein stets eng ver-
bunden. Seinen ausserordentlichen Einsatz für den 
Verein werden wir nie vergessen und seine fröhliche, 
herzliche Art wird uns für immer in allerbester  
Erinnerung bleiben. 

Natürlich war Corona auch in der zweiten Jahreshälfte immer wieder ein Thema  
und machte gewisse Einschränkungen oder zuletzt mit der Adventsmusik des  
Aspirantenspiels und der Waldweihnacht auch zwei Absagen nötig. 

Aber wie die Berichte im Cüpli zeigen, war doch auch vieles möglich und wir  
konnten manche tolle Anlässe durchführen und gemeinsame Erlebnisse teilen. 

Rufen wir uns also in den nachfolgenden Beiträgen diese schönen Momente noch-
mals in Erinnerung und blicken wir zusammen in die Zukunft. Auch im neuen Jahr 
sind viele spannende Aktivitäten geplant und ich hoffe, dass wir Corona bald hinter 
uns lassen und uns auf die Planung und Durchführung von einmaligen Anlässen  
im nächsten Jahr konzentrieren und freuen können. 

Den aktiven Kadetten, den Eltern, dem Vorstand und den vielen freiwilligen  
Helferinnen und Helfern im Hintergrund danke ich ganz herzlich für den Einsatz im 
vergangenen Jahr und freue mich, wenn wir uns auch im neuen Jahr wieder  
gemeinsam für unseren tollen Verein einsetzen und zusammen viele schöne  
Momente erleben und geniessen können. 

Nun wünsche ich allen erholsame, gemütliche Festtage, einen fröhlichen Rutsch ins 
neue Jahr und gute Gesundheit. Ich freue mich auf ein Wiedersehen im 2022… 

Liebe Grüsse 

Roland Lindauer, Präsident
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Aktuelles vom Präsidenten
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Die Seite des Musikalischen Leiters

 
Liebe Kadetten 
Liebe Eltern 
Liebe Gönner und Freunde der Kadetten Horgen 

 
 
Ein abwechslungsreiches Jahr geht bald zu Ende; ein  
weiteres Jahr, das uns vor Herausforderungen stellte, welche 
die Kadettenmusik aber einmal mehr gemeistert hat.  

Nach einem zweiten Probenstop bis im Februar und der Absage aller geplanten  
Anlässe bis hin zu den Sommerferien, konnten wir anstelle des WJMF unser Kadette-
fäscht 2020 am 10. Juli 2021 durchführen und den Jahrgang 2000 endlich gebührend 
verabschieden.  

Doch wer dachte, wir würden uns im Anschluss etwas Erholung gönnen, hat sich  
getäuscht: Das Kadettefäscht 2021 war schon geplant und in Vorbereitung und würde 
unser zweites Halbjahr – wie (fast) immer – krönen. Somit wurde das Jahr 2021 zum  
ersten Jahr in der Geschichte der KMH mit zwei Kadettefäscht! 

Im September konnten wir auch unseren ehemaligen Präsidenten, André Ruggli, und 
den Jahrgang 2000 bei einem gemütlichen und musikalischen Grillabend auf der  
Probelokalterrasse verabschieden, worauf wir 2020 ebenfalls verzichten mussten. Bis 
in die Nacht haben wir uns über die gemeinsamen Erlebnisse und Ereignisse in Andrés 
Amts- und der 2000er Kadettenzeit unterhalten und in Erinnerungen geschwelgt. 

Am 9. Oktober reisten wir mit 45 Teilnehmenden ins Herbstlager nach Eichberg im  
St. Galler Rheintal; eine Woche voll Abenteuer, Musik und Spiel, welche gerade in der 
aktuellen Zeit fast noch wichtiger war, als in anderen Jahren. Ein paar Seiten weiter folgt 
der Rückblick der Kinder und Jugendlichen. 

Schliesslich kam der lang ersehnte Tag: Am Vormittag des 27. Novembers machte sich 
das Deko-Team daran, den Schinzenhofsaal, in dem wir bereits seit Mittwoch für die 
Proben zu Gast waren, in ein festliches Gewand zu kleiden. Es wurden Tischläufer aus-
gerollt, Filmkameras verteilt, Plakate aufgehängt, ein Popcornstand aufgestellt, das 
Bühnenbild aufgezogen und auch draussen am Adventsmarkt nochmals fleissig  
geworben. Nach der Vorprobe am Nachmittag richtete sich die Swan Big Band im Saal 
ein, welche sich nach unserem Konzert für die weitere musikalische Unterhaltung  
verantwortlich zeigte. 

Das Bild, welches sich am frühen Abend bot, mit dem dekorierten Saal, der ein- 
gerichteten Bühne, der Big Band im Parkett und dem riesigen geschmückten  
Weihnachtsbaum der Gemeinde, war einfach nur bezaubernd! Da konnten auch die  
üblichen kleinen Zwischenfälle vor dem Konzert die Stimmung nicht mehr trüben. 

Als sich der Vorhang um acht Uhr öffnete und sich all die blendend aussehenden Kider 
und Jugendlichen in ihren Uniformen dem zahlreichen Publikum präsentierten – fünf 
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davon zum ersten Mal, zwei zum vorläufig letzten und drei zum «überletzten» – war  
für mich die unbeschreibliche Kadettefäscht-Atmosphäre komplett. Auch wenn ein  
Kadettefäscht – geschweige denn zwei in einem Jahr – für alle Beteiligten, ins- 
besondere auch mich, immer eine (nervliche) Herausforderung ist: für diesen Moment 
und für all die zufriedenen Gesichter auf beiden Seiten des Vorhangs, lohnt sich jede  
Sekunde Vorbereitung! 

An dieser Stelle möchte ich Leonora Röthlisberger und Loris Schranz herzlich danken! 
Ihr habt uns nicht nur einen sehr unterhaltsamen Abend geboten, sondern uns seit 2009 
bzw. 2010 so viele unvergessliche Erinnerungen geschenkt, uns mit so viel Musikalität 
auf dem Euphonium und dem Altsax beglückt und mit eurer Mitarbeit in der AG VA und 
auch im Herbstlager allen Kadetten sehr viel Freude bereitet. Das Kadettefäscht 2021 
war nur der krönende Abschluss und eure wohlverdiente, würdige Verabschiedung  
nach diesen intensiven Kadettenjahren. 

So wünsche ich euch auch für die Zukunft viel Freude, Glück, unvergesslich schöne 
Erlebnisse und stets die richtige Musik dazu, so dass ihr euch nie vorkommt, wie im  
falschen Film! 

Auch möchte ich Jan Friedli und Cedric Mäder danken, welche uns auf der Trompete 
unterstützt haben, sowie Maximilian Strobel, welcher nicht nur als Tubist, sondern im 
Hintergrund als Streaming-Koordinator und «Junge für alles» im Einsatz war. 
 Es ist schön, auf die treue Unterstützung von Altkadetten zählen zu können. 

 

Nun wünsche ich erst mal viel Spass mit dieser Lektüre, allen frohe und besinnliche 
Festtage, gute Gesundheit und alles Glück der Welt für das kommende Jahr! 

Mit musikalischen Grüssen        Roger Rütti
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Verabschiedung unseres ehemaligen Präsidenten, 

André J. Ruggli, mit einem kleinen musikalischen Ständchen.
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ZWEI-RADSPORT STAUB HIRZEL
Zwei-Radsport Staub Hirzel, Dorfstrasse 42, 8816 Hirzel, www.staub-hirzel.ch

Bis Ende Februar holen wir dein Fahrrad gratis bei dir zu Hause ab 
und bringen dieses nach erfolgten Servicearbeiten wieder zurück! 

Wir freuen uns auf deinen Anruf  Tel. 044 729 85 85



Wir trauern um...
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Sepp Schwerzmann  
1929 – 2021 

Wir alle, die wir zwischen 1955 und 1989 bei der 
Kadettenmusik mitmachten, sind tief berührt 
von der Nachricht über Sepps Hinschied. Die 
Zeit mit ihm bleibt uns allen im Gedächtnis.  

Unvergessen bleiben uns die ersten musikali-
schen Schritte im Probelokal im Rotweg. Sepps 
Lektionen in Musiktheorie prägten uns ebenso 
wie seine Ermahnungen zum fleissigen Üben 
und zum sorgfältigen Umgang mit unserem In-
strument. Musikalisch blieb es bei ihm nicht 
beim reinen Spiel nach Noten. Das freie Musi-
zieren im Herbstlager oder unterwegs im „Lum-
penzügli“ nach dem Einsatz an der Räbenchilbi 
gehörte ebenso zu unserem Lehrplan. Diese Stehgreifmusik lebt in vielen kleinen 
Formationen unterschiedlichster Art in Horgen weiter.  

In all diesen Jahren war Sepp aber nicht nur unser Musiklehrer. Nein, er war mehr. Er 
begleitete uns als väterlicher Freund auf dem Weg zum erwachsenen Menschen, 
gab uns den Sinn für Verantwortung, Zuverlässigkeit und präzise Planung mit. Oft be-
schränkten sich dann unsere Gespräche nicht auf reine Fragen der Kadetten oder der 
Musik. Manches Problem, das wir mit ihm während vielen, auch nächtlichen Stun-
den wälzten, war eben nicht musikalischer Natur. Ohne dass wir es merkten, be-
suchten wir bei ihm so eine wertvolle Lebensschule. 

Wir sind Sepp dankbar für die Jahre, die wir mit ihm während und auch nach der 
Kadettenzeit gehen durften. Der Samen, den er im Horgner Dorfleben gesät hat, lebt 
in vielfältiger Weise weiter. 
Tschau Sepp – die Jahre mit dir sind unvergesslich!

2014, beim Besuch des letzten Herbstlagers von Peter in Bellwald, zusammen mit Altkadetten 

verschiedener Generationen

Klärli und Sepp, 2018 beim Auftritt 

der Kadettenmusik in der Bierhalle



Das Aspirantenspiel gemeinsam mit Klassenmusizieren Oberrieden
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Die Gemeinde Oberrieden hat 2020 zwei Schulklassen mit Blasinstrumenten ausge-
rüstet. Während eines Jahres haben die Schülerinnen und Schüler zusammen mu-
siziert, konnten dabei die verschiedenen Instrumente kennenlernen und erste 
Erfahrungen im Zusammenspiel machen. Vor den Sommerferien dieses Jahres muss-
ten die Instrumente allerdings wieder abgegeben und auf Beginn des neuen Schul-
jahres den nächsten Klassen zur Verfügung gestellt werden. 

Rund 15 Kinder hatten mittlerweile Spass an der Musik bekommen und beschlossen, 
dass sie gerne weiter zusammen musizieren möchten. Christina Fuchs von der Mu-
sikschule Thalwil-Oberrieden probt mit diesen jungen Musikerinnen und Musikern 
für ein weiteres Schuljahr einmal pro Woche über Mittag. Die Kadetten haben dazu 
die Instrumente organisiert und es sind gemeinsame Projekte mit dem Aspiranten-
spiel der Kadetten geplant, unter der Leitung von Roger Rütti. Dies soll für beide  
Formationen spannende Erfahrungen in einem grösseren Blasorchester bieten, neue 
Kontakte untereinander ergeben und den Oberriednern zeigen, dass ihr musikali-
scher Weg dereinst bei den Kadetten weitergeführt werden kann. 

Die ersten beiden Auftritte, Advents-
musik in der GAWO Siedlung in 
Oberrieden und im Strickler Areal in 
Horgen, mussten wegen Corona lei-
der im allerletzten Moment abgesagt 
werden. Eine gemeinsame Probe, für 
einige Stücke sogar mit dem Spiel 
zusammen, hatte aber bereits statt-
gefunden und den Beteiligten neue 
Erfahrungen gebracht und Spass ge-
macht. 

Spätesten am 10. April 2022 sollte dann aber einem gemeinsamen Auftritt hoffent-
lich nichts mehr im Wege stehen. Die beiden Formationen werden das Aspikonzert 
gemeinsam bestreiten und mit einem wie gewohnt unterhaltenden, abwechslungs-
reichen Programm, vor hoffentlich zahlreichem Publikum, einen ersten Höhepunkt 
der jungen Musikkarriere erleben.



Soweit ich weiss, gab es das noch nie. Wir probten 
schon für das zweite Kadettenfest in diesem Jahr. Der 
Tag rückte immer näher und ich glaube es ging nicht nur 
mir so, der 27. November 2021 war viel schneller da, 
als erwartet.  

Am Samstagmorgen besammelten sich einige von uns, 
um den Schinzenhof zu dekorieren und alles vorzube-
reiten. Nach einem stärkenden Mittagessen in der 
Dorfbeiz begann auch schon die Stellprobe. So war 
der Nachmittag schnell vorbei und die Ner-
vosität wurde immer grösser.  

Nachdem wir unsere Gäste begrüsst 
haben, machten wir uns auf der Bühne  
bereit. Wir warteten gespannt darauf, bis 
der Vorhang geöffnet wurde. Als es dann so 
weit war und wir unser zahlreich erschiene-
nes Publikum sahen ging es direkt los, mit 
dem Stück «On to the next frontier». Als das 
erste Stück vorbei war machten sich Leo-
nora und Loris, mit einem Geschenk auf 
den Weg. Doch sie wurden aufgehalten. Ein 
neuer Film lief im Kino und den mussten sie 
sich unbedingt anschauen. Doch irgend-
etwas lief schief und die beiden waren  
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«Wie im falsche Film». Sie  
reisten durch «Ice Age», «Wel-
come to the Jungle» und sogar 
durch «Africa». Doch weder 
Scrat noch die Waldbewohner 
konnten ihnen helfen in die  
Realität zurückzureisen. Nach 
diesem Frust brauchten sie eine 
Pause. In der Pause gab es  
dieses Jahr keine Tombola, sondern Schätzfragen, die nicht ganz ohne waren.  
Aus den richtigen Tipps wurden 6 Gewinner ausgelost. Es gab grossartige Preise 
aus Lebensmittelgeschäften in Horgen und sogar einen Fernseher zu gewinnen. 

Auch nach der Pause suchten die beiden Hilfe und trafen unter anderem auf die 
«Blues Brothers», mit denen sie ein Konzert aufführen durften. Schlussendlich  
fanden sie doch noch jemanden, der ihnen weiterhelfen konnte. Dieser jemand war 
niemand anderes als «Speedy Gonzales». Speedys Freund Bugs Bunny nahm Lele 
und Loris mit in ein Kino, welches sie wieder in die Realität zurückschicken konnte. 
Zurück in der Realität waren sie unglaublich erleichtert, dass sie das Geschenk noch 
hatten. Das Geschenk war nämlich für Walter und Katja Streuli. Die beiden waren 
jahrelange, treue Helfer im Vorstand der Kadettenmusik. Somit mussten wir uns nicht 
nur von Lele und Loris verabschieden, sondern auch von Walter und Katja.  
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Mit 4 Beförderungen ins 
Kader und den Verabschie-
dungen endete das diesjäh-
rige Kadettenfest.  

Wie in alten Zeiten gab es 
nach dem Konzert noch 
Tanzmusik. Die «Swan Big 
Band» fesselte die Leute mit 
stimmungsvoller Musik und 
regte sie zum Tanzen an. 
Nach dem ersten Musik-
block wurden die Gewinner 
des Tippspiels ausgelost. 
Unmittelbar darauf folgte 
auch schon die Mitter-
nachtsüberraschung. Lele 
und Loris dachten zurück an 
ihre über 10 Jahre lange Ka-
dettenzeit. Mit nachgestell-
ten Kurzfilmen gaben die 
beiden uns einen Einblick in 
die lustigsten Szenen. 
Ebenso brachten sie ein 
bisschen «HeLa-Stimmung» 
in den Schinzenhofsaal. 
Freiwillige aus dem Publi-
kum durften ihr Können bei 
einer Stafette unter Beweis 
stellen. Sie lösten ihre Auf-
gabe mit Bravour. Mit weite-
ren grossartigen Stücken 
liess die «Swan Big Band» 
den gelungenen Abend aus-
klingen.  

Yvonne Lindauer 
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Basteltag

Um 10 Uhr trafen wir uns im Probelokal, um die  
Dekorationen für das Kadettenfest zu basteln. Den  
ganzen Morgen malten, klebten und zeichneten wir.  
Am Mittag machten wir eine Pause, denn es gab Pizza 
zum Mittagessen. Am Nachmittag ging es weiter, aus 
Kartonschachteln wurden Fotoapparate, ein Bühnen-
bild wurde gemalt und eine Popcornmaschine, eben-
falls aus Karton, wurde angefertigt. Nach ein paar 
weiteren Stunden waren wir fertig und gingen stolz auf 
unser Werk nach Hause. 

Simone Frank
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Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu und die Kadetten  
möchten sich herzlich bedanken ... 

... bei unseren treuen Helferinnen und Helfern, auf die wir immer wieder zählen dürfen, 
auch wenn es weiterhin wieder viele Planungsunsicherheiten gibt und grosse Flexibilität 
nötig ist. 2021 war ein spezielles Jahr, durften wir doch nach dem Aspi-Konzert im Juni 
unter dem Motto «der grosse Tag» dieses Jahr gleich zwei Kadettefäschts durchführen: 
nachholen desjenigen vom Jahr 2020 sowie das Kadette-Fäscht 2021.  

... bei der Willy Stäubli Ingenieur AG für ihre erneute Bereitschaft, dieses Jahr als  
Konzertsponsor für das Kadettefäscht 2021 zu fungieren.  

... beim Hörnliclub, der es in diesem Jahr den Kadetten ermöglicht hat, zwei Quer- 
flöten zu kaufen, deren Qualität auch wirklich dem Niveau der Querflötistinnen entspricht.   

... bei unseren Kadettenbus-Sponsoren: der Bank Zimmerberg AG, Gerber H.P. Elektro 
AG, der Seegarage Müller AG sowie unserem neuen Bussponsor Luigi Taveri AG.  

... bei all unseren Passiv- und VIP-Mitgliedern, die uns immer wieder mit ihren Beiträgen 
mithelfen, dass wir unseren jungen Kadettinnen und Kadetten ein attraktives Vereins-
leben bieten können  

... bei unseren Inserenten, die mit ihren Inseraten in unserem Vereinsorgan Cüpli dafür  
sorgen, dass wir die Kadettenfreunde auch weiterhin mit unseren Neuigkeiten auf dem 
Laufenden halten können. 

... bei all denjenigen, die in irgendeiner Funktion (z.B. in einer Arbeitsgruppe) zum Wohl 
des Vereins beitragen. 

… bei all unseren Sponsoren, auf deren finanzielle Unterstützung wir auch dieses Jahr 
zählen durften.  Einmal mehr möchten wir uns speziell bei der Oetiker Stiftung für ihren 
grossen Beitrag bedanken. 

… bei Familien, die den schmerzvollen Verlust eines geliebten Menschen hinnehmen 
mussten und in dieser schweren Zeit die Kadetten für Spenden berücksichtigten. Unsere 
Gedanken sind bei ihnen.  

... bei allen, die hier nicht speziell aufgelistet wurden, sich aber dennoch immer wieder für 
die Kadetten Horgen einsetzen! 

Wir haben ein Jahr hinter uns, in dem es zwar immer wieder viele Unsicherheiten aber 
auch immer wieder neue Möglichkeiten gab. Dass wir dabei weiterhin auf Ihre Unter- 
stützung zählen dürfen, freut uns ausserordentlich. 

Für all dies möchte ich mich im Namen der Kadetten 
ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken! 

Bleiben Sie gesund! 

Herzliche Grüsse 

Estelle Grüter, Ressort Marketing

Ein grosses Dankeschön...



Kochwetttkampf KKV 
Die Schweizerischen Kadetten-
tage konnten wegen der Pande-
mie nicht durchgeführt werden. 
So trafen wir uns anfangs Sep-
tember mit den anderen Kadetten 
aus dem Kanton Zürich im Albis-
güetli zum ersten KKV Kochwett-
kampf. 

 
 
 
 
Kerzen ziehen 
Dank guter Wit-
terung konnten 
wir das traditio-
nelle Kerzen-
ziehen Ende 
November auf 
dem Bodenweg 
vor der Kadet-
tenhütte durch-
führen. 

 

Sportkadetten
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Samichlaus 
Nach dem Chlaus-OL mit abwechslungsreichen Postenaufgaben trafen wir uns in 
der Kadettenhütte. Schon bald klopfte es an der Tür und der Samichlaus erzählte von 
den guten und auch weniger guten Taten der Sportkadetten im vergangenen Jahr. 

 

Waldweihnacht 
Da die gemeinsame Waldweihnacht mit den Musikkadetten abgesagt wurde, führten 
wir eine Ersatz-Waldweihnacht im Horgenberg durch. Rund 60 Sportkadetten und  
-eltern trafen sich beim Osterhasi-Platz und nahmen an der letzten Aktivität im  
Jahr 2021 teil.



Am Samstag, dem 2. Oktober trafen sich die  
Musikkadetten, Sportkadetten und weitere  
tapfere Helfer um 8:00 am Bahnhof See.  

Mit Warnweste und Handschuhen ausgerüstet 
machten sich die ersten Fahrtruppen auf den 
Weg in die Strassen. Um uns vor dem aktuellen 
Coronavirus zu schützen, herrschte Masken-
pflicht in den Ladeautos. Ebenso stand  
genügend Desinfektionsmittel zur Verfügung. 

Fleissig wurden die Papierbündel in den Wagen 
geworfen.  

Um uns dann für den Nachmittag zu 
stärken, gab es feine Wienerli mit Brot. 
Für süsse Stärkung war natürlich auch 
gesorgt. Dann machten sich alle wieder 
an die Arbeit. Gegen 15:00 neigten sich 
die Haufen von Bündel auf der Strasse 
langsam dem Ende zu. Die letzten  
Ladungen wurden auf das Förderband 
gelegt und in die Zugwagen geworfen. 
Gegen Schluss hatten wir fast 3 grosse 
Zugwagen gefüllt. Nach dem Aufräumen 
gingen alle mit einem guten Gefühl nach 
Hause.  

Herzlichen Dank an 
Guido Bloemberg 
für die Organisation 
der Papiersamm-
lung. Es war ein  
Erfolg. 

 

Leonora 
Röthlisberger

Papiersammlung
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Die Papiersammlung am Samstag 9. Oktober verlief reibungslos. Und dies konnte 
nur dank Hilfe und tatkräftigen Einsatz von Kadetten, Helfern und Freiwilligen. Dafür 
möchte ich euch allen ein ganz grosses Dankeschön sagen!  

Ein ganz GROSSES Dankeschön 
auch an alle Firmen, die uns ein 
Fahrzeug (kostenlos) zur Verfü-
gung gestellt haben – ohne diese 
Unterstützung könnten wir die 
Sammlung gar nicht durchführen!  

In diesem Jahr hatte ich zum  
ersten Mal die Gesamtleitung. 
Deshalb mein persönlicher Dank 

an alle, die mir geholfen haben. Ein besonderer Dank geht an Bruno Rütti. Er hat mir 
alles gezeigt und wir waren am Vortag fast den ganzen Tag zusammen unterwegs, 
um einzukaufen für die Verpflegung und die zahlreichen Fahrzeuge abzuholen.  

Der Samstag begann mit etwas Regen, aber zum Glück nur sehr wenig. Im Laufe 
des Vormittags kam die Sonne mehr und mehr heraus. Wir waren mit 10 Fahrzeugen 
unterwegs. Die Stimmung war super, alle waren mit vollem Einsatz dabei.  
Um 13:30 Uhr waren drei Waggons voll und insgesamt 47‘800 Kilo Papier ge- 
sammelt. Um 14:00 Uhr konnten wir die Sammlung abschliessen. Ich habe mich sehr 
gefreut, dass die Sammlung so gut gelaufen ist, dass die Fahrzeuge unversehrt  
zurückgebracht werden konnten und alle unverletzt nach Hause gehen konnten.  

Save the date: für 2022 ist uns von der Gemeinde Horgen der Samstag, 1. Oktober 
für die Papiersammlung zugewiesen worden. Nach wie vor bleibt die Papier- 
sammlung eine wichtige Einnahmequelle für den Verein, aber ich bin zuversichtlich, 

dass wir es 
im  

2022  
auch  

wieder  
gemeinsam 

schaffen  
werden! 

 

Herzliche 
Grüsse 
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Liebe Musikkadetten 
Liebe Sportkadetten 

 
Das Herbstlager 2021 in Eichberg war ein voller Erfolg! Trotz einzelnen regenreichen 
Tagen haben wir eine erlebnisreiche Woche bei den Piraten im St. Galler Rheintal 
verbracht. Zum Glück war uns Petrus aber grösstenteils gnädig und hat geholfen, die 
für uns neue Region von seiner schönsten Seite zu präsentieren. 

Die Hauptleitung mit Lara Rhyn, 
Thierry Looser und Roger Rütti 
konnte darauf vertrauen, dass die 
Kadetten Horgen halt einfach so 
sind, wie sie sind: Aufgeweckt,  
lustig, motiviert, meistens gut  
organisiert und falls einmal nicht, 
sehr flexibel und spontan :-). 

Gerade für die beiden Alt- 
kadetten, welche schon etwas 
bzw. viel länger nicht mehr dabei 
waren, war es schön zu spüren, dass sich in all den Jahren in dieser Hinsicht nichts 
verändert hat, ausser dass wir alle etwas älter wurden. 

Auch ihr werdet jedes Jahr älter, was heisst, dass ihr nach und nach von Teilneh-
menden zu Gruppenführenden werdet und zu guter Letzt in der Lagerleitung zu-
sammen mit uns diese Woche auf die Beine stellt. Dass dies weiterhin so gut 
funktioniert, möchten wir euch um zwei Dinge bitten: 

• Macht Werbung bei unseren jüngeren Mitgliedern und nehmt auch gerne  
Kolleginnen und Kollegen mit ins Lager. Wenn diese dann noch ein Instrument  
spielen oder sich in Pioniertechnik auskennen, umso besser! 

• Besucht regelmässig die Ausbildungsangebote von Jugend und Sport,  
damit wir zum einen auf euer erlerntes Wissen als Kader zurückgreifen können,  
zum andern auch weiterhin die Unterstützung durch J+S in Anspruch nehmen  
dürfen. 

Die Ausschreibung für die Kurse wird bald schon wieder kommen. Wir setzen zu-
künftig für alle neuen Lagerleitenden den L1 (J+S-Leiterkurs) bzw. L2 (Lager-
leiterkurs) voraus. Diese Ausbildungen sind blockweise an zwei verlängerten 
Wochenenden (Vorweekend, Osterweekend) zu absolvieren und geben euch das  
nötige Rüstzeug, um ein Lager und das Programm dafür zu planen. 

Für die Gruppenführenden gibt es den Tipkurs des KKV, welcher ebenfalls an den-
selben Wochenenden stattfindet. Entsprechende Ausbildungen aus Cevi, Pfadi etc. 
werden natürlich ebenfalls berücksichtigt. 
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Der Lagerort für 
2022 ist bereits be-
stimmt und das 
Haus reserviert.  

Es würde uns sehr 
freuen, wenn auch 
einige Sportkadet-
ten mit uns kommen 
würden.  

Wir reisen ins Ber-
ner Oberland, ins 
Diemtigtal.  

Neben der beeindruckenden Landschaft erwartet uns dort ein komfortables Lager-
haus und ganz sicher wieder eine unvergessliche Woche mit euch allen! 

Liebe Grüsse und hoffentlich bis bald 

Lara, Thierry, Roger

11
98

32
3

 Wir sind in Ihrer Nähe.
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

Ge ne ral agen tur Hor gen
Thomas Schinzel

Seestrasse 87
8810 Horgen
T 044 727 29 29
horgen@mobiliar.chmobiliar.ch

Der zuverlässige Partner für  
• Briefpapiere • Visitenkarten • Kuverts • Postkarten • 

• Flugblätter • Vereinsbroschüren • Plakate • Werbeblachen • Buttons • 
www.druck-sachen.ch

Bruno  Rütt i  
Drucksachen 
Einsiedlerstrasse 57 

8810 Horgen 
Tel. 044 725 97 93 

Lagerhaus 2022
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Samstag  Früh am Morgen trafen wir 
uns alle gut gelaunt am Bahnhof  
Horgen. Nachdem wird das Gepäck ver-
laden hatten, warteten wir auf den Zug 
Richtung St. Gallen. In Altstätten ange-
kommen, ging es direkt mit dem ersten 
Postenmarsch in Richtung Eichberg los. 
Die Posten waren sportlich sowie auch 
kreativ. Am Ende des  Postenmarsches 
kamen wir beim Lagerhaus an, wo wir 
von unserem Piraten Captain empfan-
gen wurden. Er zeigte uns unser Lagerhaus und wir bezogen sofort unsere Zimmer. 
Damit wir alle Piraten an Bord kennenlernen konnten gab es eine Vorstellungsrunde. 
Wir lebten uns alle schnell ein. Nach diesem anstrengenden, aber tollen Tag gingen 
wir zu Bett und freuten uns schon auf den nächsten Tag. 

Gruppe Black Pearl  
 
Sonntag  Der erste Morgen im Hela war angebrochen, nach dem anstrengenden 
Einstiegsmarsch am vorherigen Tag. Wie jedes Jahr gab es ein stärkendes leckeres 
Frühstück für den nächsten Programmblock. Es stand Musik auf dem Programm. 
Die Spielmitglieder versammelten sich im Proberaum und die restlichen einen Stock 
tiefer im Gemeinschaftsraum, wo sie kreative Perlenketten bastelten. Zum Zmittag 
wurden wir kulinarisch verwöhnt, wie in der ganzen nächsten Woche. Am Nach- 
mittag stand Sport auf dem Plan. Es war ein kleiner Postenlauf wo wir uns austoben 
konnten. Nachdem wir alle ausgepowert ins Lagerhaus kamen, gab es nach dem 
Duschen das Abendessen. Anschliessend daran hatten wir den Singabend. Aber 
nicht alle. Den die Gruppenführer wurden aufgerufen, im Spielzimmer ein kurzes 
Feedback zu geben über ihre Gruppe 
und mussten einen Programmblock für 
den Dienstagnachmittag planen. Doch 
dies war alles nur Ablenkung für die 
kommende Gruppenführernachtübung, 
wor jeder Gruppenführer zum Schreien 
und Erschrecken gebracht wurde von 
den Lagerleitern. So ging der zweite  
Helatag zu Ende. 

Flying Dutchman 
 
Montag  Wir wurden heute etwas früher als sonst geweckt. Aus diesem Grund 
wussten wir alle, das heute der Poma stattfinden wird. Nach einem grosszügigen 
Frühstück haben alle ihre Rucksäcke gepackt. Im 15 Minuten Takt sind alle Gruppen 
losgelaufen. Es war ein traumhaftes Wetter. Am Morgen noch etwas kalt, aber am 
Mittag schien sogar die Sonne. Zum Mittagessen gab es wie jedes Jahr Hamburger 
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vom Grill. Das ist immer ein Highlight der Woche. Nach einer Pause sind wieder alle 
Gruppen im 15 Minuten Takt losgelaufen. Es war eine sehr schöne Route, mit toller 
Aussicht. Die Posten waren sehr einfallsreich und gut durchdacht. Nach einem  
langen Tag draussen sind alle Gruppen erschöpft im Lagerhaus angekommen.  
Natürlich hatten auch alle Hunger, des-
wegen hat die Küche ein richtiges Fest-
mahl gezaubert. Frisch geduscht und 
gut genährt haben wir denn Abend  
ausklingen lassen. Alle haben  
irgendwelche Spiele gespielt oder an 
unseren alljährlichen Spielturnieren teil-
genommen. Nach einem erfolgreichen 
Tag sind alle müde ins Bett gefallen. 

Gruppe Dauntless 
 

Dienstag  Am Dienstagmorgen machten wir einen Postenlauf im Stil eines OLs, 
wobei in Zweier- und Dreierteams innerhalb der Gruppe Posten mithilfe einer Karte 
aufgesucht werden mussten, wo wir Gold verdienen konnten. Es gab betreute und 
nichtbetreute Posten, die nichtbetreuten waren Rätsel. Ab und zu musste man  
zurück zum Lagerhaus gehen, um die Rätsel aufzulösen und das Gold auf das  
gruppeneigene «Konto» abzulegen. Die Posten waren sehr abwechslungsreich  
gestaltet, man musste unter anderem sich als Pirat schminken, eine Kanone bauen 
oder Wasser so schnell wie möglich trinken. 

Am Nachmittag fand der «Kindertag» statt, welcher von den Gruppenführern und  
älteren Teilnehmern geplant und durchgeführt wurde, während die Lagerleitenden 
im Lagerhaus das Spiel «Exit» spielten. Im ersten Teil des Nachmittags veranstalte-
ten wir ein Geländespiel, wo man so viel Gold wie möglich verdienen musste, um 
Materialien für einen möglichst gelungenen Unterschlupf zu kaufen und diesen  
danach zu bauen. Nach dem Geländespiel konnte man mit unterschiedlichen  
Spielen wie Büchsenschiessen weiteres 
Gold verdienen. Leider spielte das  
Wetter nicht sehr gut mit, und man war 
trotz der tollen Aktivitäten froh, wieder 
ins Warme gehen zu können. Nach dem 
Abendessen fand kein festes Programm 
statt – mit Spielen oder gemütlichem 
Beisammensein liessen wir den Abend 
ausklingen. 

Gruppe Interceptor 

 
 
Mittwoch  Am morgen probten das Spiel und die Aspiranten. Für die die keine 
musik machten war natürlich auch ein spezialprogram angesagt. Nach dem Probe-
block gab es natürlich ein köstliches Mittagessen von unserer grandioser Küchen-
crew. Am Nachmittag wurde es ernst, und wir machten ein Geländespiel in dem man 
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seine eigenen Pirstenschiffe bauen musste und damit ein Mitglied seiner Gruppe  
bewegen musste. Anschliessend ans Geländespiel gab es das Abkochen wo jede 
Gruppe ihr bestes gab, um ein leckeres Essen der Juri zu präsentieren und den Rest 
natürlich selber verspeissen zu können. Nach dem Kochen wurde wieder alles so 
hinterlassen, wie wir es vorgefunden haben und traten noch eine kleine Abend- 
wanderung zum Lagerhaus an, wo wir den Tag beendeten. 

Gruppe Black Pearl 
 
Donnerstag  Um 7 Uhr 
wurden wir wieder musi-
kalisch geweckt und um 
8 Uhr gab es Frühstück. 
Anschliessend mussten 
wir unsere Instrumente 
in den Kadettenbus ein-
laden, damit sie nach 
Altstätten transportiert 
werden konnten für 
unser Ständli in der Altstadt. Es war eissig kalt draussen, doch mit mehreren  
Schichten von Kleidern konnten wir uns warm halten.  
Das Ständli verlief sehr gut – viele Passanten hörten uns zu. Anschliessend gab es 
dort Mittagessen und den Tagesausflug. Es war ein Postenmarsch durch ganz  
Altstätten weiter zu den Verwandten von Roland Lindauer, unserem Koch und  
Präsidenten. Dort genossen wir einen angenehmen Grillplausch mit Raclette. Doch 
der Abend war noch lang nicht zu Ende. Die Nachtübung stand bevor und die Freude 
war umstritten. Gruppenweise gingen wir ohne Licht den roten Kerzen nach und hoff-
ten nicht erschreckt zu werden. Dies gelang aber nicht. Die Lagerleiter verkleideten 
und versteckten sich sehr gut, wodurch wir sie nie erkannten im Dunkeln. Man 
merkte,  wieviel Mühe sich die Leiter gaben beim durchsetzen der Nachtübung, ob-
wohl auch sie ihren Spass dabei hatten. Als alle Gruppen im Lagerhaus ankamen, 
gab es noch Dessert und dann war es auch schon Schlafenszeit. 

Flying Dutchman 
 
Freitag  Wie jeden Morgen im HELA musste eine Gruppe Tagwacht spielen. Noch 
alle etwas verschlafen gingen wir in den Esssaal und assen zuerst einmal Zmorge. 

Danach gab es Infos, was wir am Vor-
mittag machen. Das Aspirantenspiel und 
das Spiel haben sich in den jeweiligen 
Proberäumen getroffen und gespielt. Die 
restlichen trafen sich in der Bibliothek 
und arbeiteten an ihren Ketten weiter. 
Das Spiel probte vorallem für das  
Kadettenfest, das jbald ansteht. Danach 
hat das Spiel vor der Küche ein kleines 
Ständchen für die Küche gespielt und 
sich bedankt, dass sie wieder so fein für 
uns gekocht haben. 
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Nach dem Mittagessen gab es am 
Nachmittag einen Sportblock, damit wir 
immer schön fit bleiben. Zum  
Aufwärmen spielten wir in den Gruppen 
gegeneinander Ball über die Schnur und 
das Bombenspiel. Jede Gruppe durfte 
sich noch 2-3 Lagerleiter in ihre Gruppe 
holen. Das spielten wir, bis wir alle ge-
geneinander gespielt haben. Für die 
kleine Stärkung zwischendurch assen 
wir alle zusammen einen Zvieri. Der 
Sportblock ging weiter und auch die 
Spiele gingen weiter. Jedoch spielten 
wir andere Spiele. Neu gab es einen  
kleinen Parcour wo man am Schluss  
Apfelringe von einer Schnur abkauen 
musste. Ebenso spielten wir eine andere 
Art von Fussball, nämlich musste man 
sich mit jemanden zusammenschliessen 
und seine Beine zusammenschnüren. 

Nachdem supercoolen und lustigen 
Sportblock gingen wir duschen und be-
reiteten uns für den Abschlussabend 
vor. Vor die Abschlussspiele starteten 
musste jede Gruppe ein kleines Theater 
vorspielen. Danach trat jeweils eine  
Person aus jeder Gruppe gegen eine 
andere an. Nachdem wir alle gelacht 
und die Lagerleitung Musik gespielt hat, 
gab es die alljährliche Rangve- 
rkündigung. Die 1. platzierte Gruppe  
erhielt eine Wasserflasche mit dem  
HELAWappen drauf. Für die 2., 3. und 4. 
Platzierten gab es ein Schiff, welches als 
Kerze dient. Auch die Lagerleitung und 
Hauptlagerleitung haben ein Geschenk  
bekommen. Die Lagerleitung erhielt 
auch eine identische Wasserflasche und 
die Hauptlagerleitung erhielt einen Korb 
mit Köstlichkeiten aus Eichberg. 

Gruppe Dauntless 
 

Samstag  Am Samstagmorgen muss-
ten wir früh aufstehen, denn es ging  
leider schon wieder nach Hause. Nach 
dem Frühstück packten wir fertig,  
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danach wurde das Lagerhaus geputzt. Um 11:00 verliessen wir das Haus und liefen 
zum Bahnhof Oberriet, wo wir den Zug nahmen. Nach einer einstündigen Zugfahrt 
stiegen wir in Ziegelbrücke um und stiegen dort in die S2 ein, welche uns nach einer 
kurzen Fahrt wieder nach Horgen brachte. 

In Horgen verabschiedeten wir uns voneinander. Es war ein tolles und erlebnis- 
reiches Lager gewesen. 

Gruppe Interceptor
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Der Sportnachmittag, organisiert durch 
die AG Vereinsanlässe, war ein voller  
Erfolg.  

Die Teilnehmer wurden zuerst in drei 
Gruppen unterteilt. In diesen Gruppen 
haben sie den ganzen Nachmittag be-
stritten. In der ersten Runde wurde Ping-
pong und Boccia gespielt, dann, in der 
zweiten Runde, mussten wir einen Par-
cours rennen mit 5 Schichten mehr 
hochspringen und eine Choreografie auf 
Skateboards vorführen. Für jeden  
Posten gab es Punkte und es gab Preise 
für die ersten drei. Vielen Dank der  
AG Vereinsanlässe für diesen rundum 
gelungenen Nachmittag. 

 

Nachher ist das ganze Spiel inklusive  
einige Ehemalige zusammengekommen, 
denn Ex-Präsident André Ruggli hatte 
noch ein Ständli zugute. Es war ein sehr 
solides Ständli mit vielleicht einem  
fehlendem Solo, welches Roger aber mit 
Bravur aus dem Gedächtnis nach- 
gespielt hat. 

Aber was wäre ein solcher Tag ohne das 
Risotto des neuen Präsidenten Roland 
Lindauer. Es war wie immer super fein. 
Ich freue mich auf das nächste Mal. 

Aaron Schmid

Kadettenolympiade
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Harmoni(e)sche Seiten...
www.harmonie-horgen.ch

Glanzvolles Adventskonzert 
im Schinzenhof 

Für einmal ertönten die weihnachtlichen 
Klänge der Harmonie nicht in der Kir-
che, sondern von der festtäglich ge-
schmückten Bühne im Schinzenhofsaal 
– ideal für das klanglich und rhythmisch 
imposante Musikprogramm. 

Und die über 300 Besucherinnen und 
Besucher hatten ihr Kommen nicht zu 
bereuen. Der grosse Klangkörper 
brachte die variantenreiche Festtags-
musik aus den verschiedensten Regio-
nen der Welt wunderschön zum Tragen. 
Der Moderator und Erzähler Stephan 
Klapproth ergänzte das musikalische 
Programm ideal mit seinen pointen- 
reichen, zumeist brillant in Versform 
vorgetragenen Gedanken zum Frieden 
und zur Weihnacht. 

Für die Musikantinnen und Musikanten auf der Bühne und für Stephan Klapproth 
endlich wieder einmal ein Live-Auftritt. Aber auch fürs Publikum ein unvergessliches 
Erlebnis.
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Harmoni(e)sche Seiten...
www.harmonie-horgen.ch

Vorschau 

8./9. April 2022:  ABBA – die ultimative Show! 
 
Die Songs der schwedischen Gruppe stehen bald 40 Jahre nach ihrer Auflösung auf 
der ganzen Welt immer noch zuoberst auf der Beliebtheitsskala. Mit ihrem neuen 
Album erleben sie ein regelrechtes Revival. 

Die Horgner Harmonie steht da nicht zurück und hat Grosses vor: Die Uraufführung 
eines eigens für diese Konzerte komponierten 25-minütigen ABBA-Medleys mit einer 
Live-Band und zwei Sängerinnen wird im Zentrum der Konzerte unter der Leitung 
von Peter Schmid stehen.  

Schon der erste Konzertteil mit Werken von Sibelius, Grieg und anderen ist  
ausschliesslich der nordischen Musik gewidmet. 

Ein nordischer Konzertabend mit einem breiten musikalischen Spektrum. 

Freitag, 8. und Samstag, 9. April 2022, 
jeweils 20 Uhr 

Schinzenhofsaal Horgen

www.seegaragemueller.ch

Seestrasse 340 
8810 Horgen 
044 718 20 30

Seestrasse 295/297 
8810 Horgen 

044 718 70 30
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Frohes Wiedersehen!  

Unter diesem Motto durften wir unser lang ersehntes Chränzli durchführen. Es war unglaublich 

schön, nach so langer Zeit wieder einmal auf der Bühne, vor so tollem Publikum zu spielen. 

Vielen Dank an alle die 

gekommen sind, es hat 

uns riesig gefreut!  

Unsere Musikveteranen durften wir 

an unserem diesjährigen Chränzli 

ehren. Herzliche Gratulation zu 

eurem Jubiläum. 

Wir wünschen euch eine besinnliche Weihnachtszeit und hoffen euch im neuen Jahr wieder 

musikalisch begeistern zu dürfen. 

Eure Musikgesellschaft Hirzel 

Mu
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Wohin soll ich mich wenden?

Vereinsadresse Kadetten Horgen, Postfach, 8810 Horgen 
 
Präsident Roland Lindauer 079 438 15 72 

roland.lindauer@kadetten.ch 
Sekretariat  / Katja Streuli 044 725 63 06 
Ressort Administration Ein-/Austritte, Adressmutationen katja.streuli@kadetten.ch 
Finanzen Marina Antoinette 076 535 50 90 

marina.antoinette@kadetten.ch 
Ressort Kadettenmusik / Walter Streuli 044 725 63 06 
Vizepräsident walter.streuli@kadetten.ch 
Ressort Logistik Musik Doris Lindauer 044 770 33 73 

doris.lindauer@kadetten.ch 
Abteilung Sportkadetten Daniel Casanova 044 720 36 92 

daniel.casanova@kadetten.ch 
Marketing Estelle Grüter Frank 079 364 23 56  

estelle.grueter@kadetten.ch 
Musikalische Leitung Roger Rütti 079 263 02 88 

roger.ruetti@kadetten.ch 
Spielführerin Nina Hösli 076 713 11 06 

nina.hoesli@kadetten.ch 
Spielführer II Manuel Antoinette 077 427 56 27 

manuel.antoinette@kadetten.ch 
Instrumentenverwaltung 
Blechblasinstrumente Christoph Röthlisberger 044 725 61 50 / 079 329 84 58 

christoph.roethlisberger@kadetten.ch 
Holzblasinstrumente Matthias Müller 044 725 61 18 

matthias.mueller@kadetten.ch 
Schlaginstrumente Daniela Keller 079 561 53 84 

daniela.keller@kadetten.ch 
Uniformenverwaltung Maria Rütti 044 725 54 52 

maria.ruetti@kadetten.ch 
Hüttenwartung Rudolf Salathé 044 725 66 88 / 079 254 81 10 

huette.horgen@kadetten.ch 
Absenzen jeweilige Musikalische Lehrperson, gemäss Probeplan 
 
Ansprechstelle für Tambouren- und Instrumentalausbildung: 
Musikschule Horgen Sekretariat 044 725 97 10 

Seegartenstrasse 12, Horgen sekretariat@musikschule-horgen.ch 
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